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NATO-Organisation darstellt. Das Handbuch
ist vor allem als Nachschlagewerk gedacht;
diesem Zweck dient ein umfangreiches Sach-
register. Es gibt kaum eine Frage oder ein
Problem dieses weitverzweigten und komplizier-
ten Bündniswerks, auf das in dem Handbuch
nicht eine Antwort zu finden wäre. Die einzel-
nen Kapitel, deren Fassung stark auf die Be-
dürfnisse des westdeutschen NATO-Partners
zugeschnitten ist, sind klar und verständlich
geschrieben, wenn auch die notwendigerweise
eingestreuten zahlreichen Vertrags- und sonsti-
gen Dokumentationstexte die flüssige Lektüre
etwas erschweren. Zwei wertvolle, mehrfarbige
Karten erläutern das geschriebene Wort. Dank
seiner Vollständigkeit und seiner fachlichen
Zuverlässigkeit ist das «Handbuch der NATO»
heute zum unentbehrlichen Hilfsmittel gewor-
den für jeden, der sich über Funktionsweise
und Ziele der Nordatlantikallianz Rechenschaft
geben möchte. Ma/or Kurz

*
Nicholas Monsarrat: Großer Az/a/zZi/e.

Roman. Claassen-Verlag in Hamburg 13. 2. Auf-
läge. 464 Seiten mit Karten. Leinen DM 16.80.
— Ein realistisch und doch menschlich sauber
geschriebener englischer Kriegsroman. Der Ver-
fasser erzählt uns sehr eindrucksvoll vom
Schicksal einer englischen Kriegsschiffbesat-
zung, von ihrem Verzweiflungskampf auf den
Geleitfahrten gegen die deutsche Untersee-
bootswaffe, vom Leben und Sterben auf hoher
See. Er zeigt dabei dem Soldaten, wie aus
einer Anzahl friedlicher Bürger, die der Zufall
im Kriege auf einer Korvette zusammenführt,
durch planmäßige straffe Ausbildung und die
harten Anforderungen des Seekrieges, ein zu-
verlässiges soldatisches Team wird, das auf
existenzbedrohende feindliche Umwelteinwir-
kungen als Einheit reagiert und handelt. Ge-
wandt stellt der Verfasser im Verlaufe seiner
Erzählung heraus, wie sich der Kommandant
bei der Übernahme eines größeren Schiffes den
neuen Verhältnissen anpaßt, den engen Kon-
takt mit der Mannschaft aufgibt und der Krieg
für ihn unpersönlich wird. Die Darstellungen
der Geleitfahrten auf dem stürmischen Atlan-
tik, des großen Sterbens der Handelsschiffe
und ihrer Seeleute sowie der U-Bootsjagden
alarmiert die Phantasie der Leser. Besonders
hervorzuheben sind auch die aus dem Leben
gegriffenen Menschentypen, die der Autor für
seine Handlung geschaffen hat. Keine Über-
menschen, keine Helden ohne Furcht und
Tadel, sondern wirkliche Menschen mit all
ihren Stärken und Schwächen, die der Krieg
auf die See holt und zum Kämpfen zwingt.

Karl von Schoenau
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-ANTWORTEN-
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/In i/V Ka/fterade« des ForsZa«des des Lu-
zer/zer Kuh/. t/O F. Nehmt es dem Redaktor
nicht übel, wenn er Euch auf dem Wege über
den «Briefkasten» zur Absicht gratuliert, ein
kantonales Mitteilungsblatt für alle Sektionen
zu schaffen. Wenn ich mich hier ungebeten in
Eure Diskussion einmische, dann nur deshalb,
weil ich Euch bitten möchte, zu prüfen, ob sich
diese Absicht nicht mit dem «Schweizer Soldat»
verwirklichen ließe. Jedenfalls glaube ich, daß
die Kosten auf diesem Wege wesentlich nied-
riger wären. Überdies fiele die Inseratwerbung
weg, und die Sektion der Stadt Luzern brauchte
ihr eigenes Organ nicht aufzugeben. Die Druk-
kerei unserer Zeitschrift ist gerne bereit, auf
der von Euch gewünschten Basis einen Kosten-
Voranschlag auszuarbeiten. Gegebenenfalls stelle
ich mich gerne als Vermittler zur Verfügung.

KF/££JS£M///G/7"//G/f
Z>>47"£"A/

15. November 1918:

Ende des Generalstreiks in der Schweiz

18. November 1918:

Proklamierung der Lettischen Republik in
Riga

28. November 1848:

Bern wird Bundeshauptstadt

hast das Wort!
In dieser Rubrik werden wir Probleme unseres Wehrwesens, die oft
sehr umstritten sind, zur Sprache bringen. Die daraus entstehende

Diskussion soll ein kleiner Beitrag an die stetige, aber auch notwen-
dige Weiterentwicklung eines gesunden Wehrwesens sein. Sie soll, zum
Nutzen von Volk und Armee, fern allen Leidenschaften, parteilos,
sachlich und aufbauend sein.

D/T .S7<?//w/7g t/<?.v L7?/ero//7z/<?/',s' a« /«.syie/cnoTR?«

/ft deft /eZzZe/z iVMmmer/z 7/zrer Ze/Zsc/zn/J
/zaöe ic/z mz'Z vie/ 7/zZeresse üöer die Frage
der SZe//M/zg des t/o/, ge/ese«. zlw/ die Ge-
/a/zr /zz'ft, ez'fte o//e«e Tz/r ei/zzare/z/ze/z,
möc/zZe ic/z zm diesem T/zema «oc/z /o/ge«-
des ßeiZrage/z:

7sz es /zic/zZ /zeZrüß/ic/z, da/1 ez'ft PFm., der
«eße/z ZMsäZz/icße/z Die/zsZe/z meisZe/zs aac/z
scßo/z zftz7z7ärzse/z größere FeraftfworfMftgeft
Mßer/zomme/z ßaZ, ßei der 7/zspe/cZio/z wie
em Zte/cra/ ße/za/zde/z wird? Nade/zz vor-
weisen, F/Sbestecfc und Messer a«/ Sauber-
/cez7 prö/e/z /asse/z, eizze/z Scßaß aaszie/zeft
Mftd eine« a/zder/z a/zzie/ze«, Mm /esZzasZe/-

/eft, oß «ie/zZ ßeZroge/z wz'rd msw. Fs /iegi
weiftes Frac/zZe/zs darift ei/ze derarZige FftZ-
wi/rdigMftg des Grades, daß ic/z mic/z /ewei/s
/rage, oß man a« /zö/zerer SZe//e ftoc/z ftie/zZ

ßegri//e/z /zaZ, was ftorma/erweise /ziftZer
eiftem PFacßZmeisZer sZee/cZ; deftft dieser
Grad, weft ft aac/z gese/zeft/cZ, deaZeZ immer-
/zift aa/ ei/ze/z verZrazze/zswMrdige« Mftd

/?//ic/zZöewMßZeft Ma/z/z. t/«d diese« ßewä/zr-
Ze/z Ma«« ßei de« 7/zspe/cZiofte/z zm ße/za/z-

de/ft, wie das ga/zg Mftd gäße isZ, emp/i/zde
ic/z a/s eifte/z S/cazzda/.

MiZ /reMftd/z'c/zem GrMß ^ ^ ^ £

Seit 7956 haben wir nun in regelmäßiger
Fo/ge die ßöcßsZe/z O/iziere der /Irmee ift
JForz Mftd Fz'/d M/zsere/z Leserzz dargesZe//Z.
Die Ferö//eftZ/ic/zMftg dieser Karzßiogra-
pßie/z /zaZ a/ie/zZ/za/ße« /eßßa/Ze ZasZimmM/zg
ge/Mftdezz. MiZ dieser /iMsgaöe ßegi/z/ze/z wir
«M/z eme fteMe Feiße «Scßweizen'scße Gefte-
rä/e Mftd Geftera/sZaösc/ze/s», M/zd wir /zo/-
/ezz gerfte, daß aac/z diese DarsZei/aftgezz
aa/ das 7/zZeresse Mftseres große« Leser-
/creises sZoße« werde«. Feda/cZio/z

General Guillaume Henri Dufour
Der erste General

des schweizerischen Bundesstaates

Ge«era/ G. TL Da/oar, der ersZe Oßer-
ße/eß/sßaßer Mftseres /zez/Zige« SZaaZes, war
der Scßwez'z weiZ weßr a/s «Mr ei/z mi/izäri-*
sc/zer Fü/zrer; wä/zre/zd ei/zes /a/zge« M/zd er-
/id/Ze/z Leße/zs war er der gMZe GeisZ m/z-

seres La/zdes, der dem werde/zde/z Fa/zdes-
sZaaZ i/z ma/zftig/ac/ze/z GeßieZe/z /zervor-
rage/zdsZe Die/zsZe ge/eisZeZ /zaZ. A/s er a«z
id./m/z' 7575 /zocßßeZagZ sZarß, ZraMerZe die
ga/zze Scßwez'z ei/zm iiZig Mm i/zre/z größZe/z
Soß/z.

Geßore/z am 75. SepZemßer 7757 i/z Lo/z-
sZa/zz, er/zie/Z der /M/zge Ge/z/er darcß de«
t/msZarz M/zd die A/z/zexio« vo« 7795 das
/ra/zzösisc/ze SZaaZsßürgerrecßZ. Fr ßesacßZe
die «Fco/e Po/yZecß/zigae» vo/z Paris M/zd

die «Fco/e dM Gé/zie» i/z Me/z zz/zd er/eßZe
a/s SZaßsßaMpZma/z/z der Armee Napo/eo/zs
7575 die FeaerZaa/e mm/ der 7/zse/ Kor/M.
7577 ver/a/zgZe er sez'/ze F/zZ/assM/zg aMS der
/ra/zzösisc/ze« Ar//zee M/zd sZe//Ze vo/z «m/z

a/z a/s Fürger der seiZ 7575 zar Scßweiz

ge/zöre/zde« SZadZ Ge«/ sei/ze vo//e Kra/Z i/z

de/z Die/zsZ der 77eimaZ. F/zde 7579 warde er
i/z de« Ge/z/er Par/ame/zZsraZ gewä/z/Z, vo/z
7542 bis 7559 wirkte er a/s ribgeoräneter
im Große« FaZ, M/zd im /zo/ze/z A/Zer WMrde

er 7562 «oc/z Ge/z/er 5zä/zderaZ. Der Name
Dm/om/- isz e/zg verÖM/zde/z miz dem öaa-
/ic/ze« Aasßaa der SZadZ Ge«/, mz'Z der
7ftsZiZMZio/z des FoZe/z Freazcs, miz der
FftZwic/c/Mftg des 7/zge/zieMrwese/zs i« der
Scßweiz, mz'Z versc/ziede/ze« dip/omaZiscße«
Missio/ze/z M/zseres La/zdes M/zd vor a//em
miz der FrsZe//M«g der ßerüß/nZe/z Zopo-
grapßiscße« KarZe der 5c/zweiz^ die sei/ze«
Name/z ZrägZ.

A/s So/daZ w/r/cZe Da/oar vom /a/zr
75/9 /z/ftweg a/s 7/zsZra/cZor der eidge/zössi-
se/ze/z A/i/z'z; die Frric/zZM/zg der Mi/iZär-
scßzde vo/z T/zm/z z'sZ i« ersZer Li/zie sei/z
IFer/c. t/ftZer Gaigaer der Pra/zgi/zs war er
Ge«era/sZaösc/ze/ M/zd a/s so/c/zer maßge-
ße/zd ßeZei/igZ am Faa der ersZe« größere/z
Fe/esZigMftgsa/z/age/z ßei SZ. Maarice, Go«-
do, Lazie/zsZeig M/zd Fe//i/zzo/za. De« 77ö/ze-
pM/z/cZ sez'/zer LaM/öa/z« erreic/zZe DM/oMr
a/s Oöeröe/e/z/s/zaöer der TagsaZzM/zgsZrMp-

pen gegen äen Sonäerftnnä im Späther&Jt
7547. Sei« Fe/dzzzg zeagZ /zic/zZ «Mr vo/z
MÖerrage/zde/zz Fe/d/zerre/z/cöft/ze«, so/zder/z
aac/z vo/z me/zsc/z/ic/zer Größe; er sic/zerZe
i/zm, wie es der Sc/zwyzcr La/zdamma/z/z
vo/z Fedi/zg aasdräe/cZe, «die Da/z/cöar/ceiZ
der Sieger Mftd die Ac/zZM/zg der Fe.degZe/z».
Die Mobilmachungen von 7549 iborfieeher
M/zd p/ä/zisc/zer Aft/sZa/zd), 7556/57 (NeMe/z-
ÖMrger Fo/z/Zi/cZ) M/zd 7559 (z'Za/ie/zzse/zer
Krieg) se/ze/z i/z« wieder a/s Göeröe/e/z/s-
/zaöer der e/dge/zössise/ze« Trappe«; öe-
rzi/zmZ isZ sei/z Fe/dzagsp/a« vo/z 7556, i/z
dem er p/a/zZe, dem dro/ze/zde« preMßisc/ze/z
Aftgri// aaßer/za/ö des se/zweizerisc/ze« Ge-
öieZs des Ka/zZo/zs Se/za///zaMse« i/z ei/zem
/är die Aöwe/zr öesser geeig/zeZe/z Aöse/z/zz'ZZ

im Fadisc/ze« e/zZgege/zzMZreZe/z. 7567 ZraZ

Dm/om/- vo/z sei/ze/z mi/iZärisc/ze/z A'mZer/z
ZMrüc/c — ftic/zz am zm ra/ze«, so/zder/z am
öis i/zs /zo/ze A/Zer sei/ze ga/zze Kra/Z M/zd

sei/ze reic/ze/z Gaöe« i/z de/z Die/zsZ des
FaZer/a/zdes zm sZe//e«. Fi/z öedeaZe/zdes
se/zri/ZsZe//erisc/zes IFer/c, das /zeöe/z zm/z/-
reie/ze« werZvo//e/z mi/iZärisc/ze/z AröeiZe/z
aae/z «ze/zrere Ferö//e«Z/ic/zMftge/z wisse/z-
se/za/Z/ic/z-Zec/zftisc/ze« 7/z/za/Zs e/zZ/zä/Z, giöZ
ZeMg/zis vo/z sei/zer große/z Sc/za//e«s/cra/Z
«nä meinem geijtigen Relc/ttttm.

Ge/zera/ Da/oar, dieser große So/daZ,
gesc/zez'Ze JFisse/zse/za/Zer, g/ä'MÖige C/zrisZ
M/zd Me/zsc/zeft/reMftd, dieser g/ä/ze/zde Pa-
ZrioZ, /eöz im A/zde/z/ce« M/zseres Fo//ces
weiZer, das /zeaZe «oc/z i/z Ließe M/zd Da/z/c-
borkeit meiner geäenfct. »
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